
Klimaschutz / Nachhaltigkeit in 
der Gemeinde Sauerlach

kommunale Maßnahmen (27.07.2020)

1713:  Hans Carl v. Carlowitz: Sylviculturaoeconomica= Nachhaltigkeit 
(bezogen auf die Forstwirtschaft)

Heute: 

moderne und umfassende Bedeutung im Sinne eines Prinzips, nach dem 
nicht mehr an Ressourcen verbraucht werden darf, als jeweils nachwächst, 

sich regeneriert und/oder künftig wieder bereitgestellt werden kann = 
Schutz unserer Lebensgrundlagen 1
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Großes Waldsterben in Bayern Ende des 
19. Jahrhunderts

Vorbote des Klimawandels



Mein ProfilStudium der Forstwissenschaften an der LMU in München

Diplomabschluss 1988 (Schwerpunkt Nachhaltigkeit und Recht)

Forstreferendariat bei der bay. Forstverwaltung, große forstliche Staatsprüfung 1991

Seit 1992 bei der Gemeinde Sauerlach (statt Brandenburg - Bundesforste)

Langjähriger Projektaufbau und -begleitung ZES (teils Abordnung an ZES, teils auf Honorarbasis), 
mit ca. 100 Vorträgen in der ZES vor z. T. internationalen Delegationen (z. B. 2 mal EU-
Kommissare, IEA)
Teilnehmer am EEG-Monitoring im Bundesumweltministerium in Berlin, Mitglied einer 
Arbeitsgruppe beim AGFW 

Leitung Sachgebiet Umwelt in der Gemeinde Sauerlach seit 1993
(Klimaschutz, Nachhaltigkeit, Energiethemen, Abfall, Grünanlagen, Spiel- und Sportplätze, Friedhöfe, 

Gemeindewald, Kiesgruben, Wirtschaftsförderung, Wegebau, Beratung UmwetlthemenΣ .ŀǳƳǎŎƘǳǘȊΣ [ŀŎƪŜƴΣ Χύ

Die nachfolgend aufgezeigten Projekte etc. konnten nur in Zusammenarbeit mit den 
Kolleginnen und Kollegen, den Bürgermeistern und dem Gemeinderat sowie vielfältigen 
externen Akteuren erfolgreich umgesetzt werden! 3



(Darstellung etwas vereinfacht, nach Christopher R. Scotese, 
2018). Klimaentwicklung

Temperaturminimum letztes  
Eiszeitalter (seit ca. 2,6 Mio. 
Jahren)

AktuelleTemperaturen1960-
1990 (Interglazial)

Temperaturanstieg 2,5°K zur 
aktuellen Temperatur

4

https://de.wikipedia.org/wiki/Eis
zeitalter



Der seit dem Klimaoptimum des 
Holozäns (vor ca. 8.000  Jahren) 
herrschende Abkühlungstrend von ca. 
0,12°C pro Jahrtausend gilt als 
Vorbote einer erneuten Kaltzeit

Zusätzlicher Ausstoß von THG kann 
den natürlichen Klimaverlauf schwer 
stören!

Ein Eiszeitalterist ein Abschnitt der Erdgeschichte, in dem die 
Festlandsbereiche mindestens einer Polarregion vergletschert 
beziehungsweise von Eisschilden bedeckt sind. Nach einer anderen, 
enger gefassten und weniger gebräuchlichen Definition wird der 
Begriff Eiszeitaltererst dann verwendet, wenn sowohl auf der 
Nordhalbkugel als auch auf der südlichen  Hemisphäre ausgedehnte 
Vergletscherungen auftreten.
Nach der ersten Definition befindet sich die Erde seit rund 34 
Millionen Jahren im Känozoischen Eiszeitalter, da seit dieser Zeit die 
Antarktis vergletschert ist. Nach der zweiten Definition begann das 
derzeitige Eiszeitalter erst vor etwa 2,7 Millionen Jahren, seit auch 
die Arktis mit Eis bedeckt ist. 
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Aktuelle Zyklen: ca. alle 100.000 Jahren eine Eiszeit!



Gemeinsame Erklärung vom21.02.2017 ςEinstimmig im Gemeinderat beschlossen
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Eröffnung des neuen Energiebe-

ratungsstützpunktesin Sauerlach 

am 04. Mai 2017

Produktneutrale Beratung

Energieberatung ςganz groß?

Infos und Beratung im Rathaus
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Kosten?

- Telefon- und Onlineberatung: kostenfrei

- Stationäre Beratung (Rathaus): kostenfrei

Basis-Check: kostenfrei 

- Alle anderen Checks: 30 Euro

https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/beratung/



 

Bündelaktion PV-Anlagen
Energieagentur und Agenda
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https://www.energieagentur-ebe-m.de/

https://agenda21sauerlach.wordpress.com/

http://www.zes -sauerlach.de/



Öffentlichkeitsarbeit

Vorgestellte Themen finden Sie regelmäßig 

Å im Gemeindeblatt, 
Åbei der Bürgerversammlung,
Åauf unserer Homepage,
Å in der Bürgerbroschüre,
Å in einer persönlichen Beratung im Rathaus,
Åbei einem Beratungstermin mit dem Energieberater,
Å im Landratsamt München und der Energieagentur
Å in Informationsbroschüren der Verbraucherzentrale und der 
9ƴŜǊƎƛŜŀƎŜƴǘǳǊ ƛƳ wŀǘƘŀǳǎ Χ

https://www.sauerlach.de/



Eckdaten Energieeffizienznetzwerk
ÅEnergiesparen ςUmsetzung und Weiterentwickeln der Klimaschutzziele und -konzepte, 

Å Einsparen von Energiekosten z. B. gemeinsam Förderung abrufen, Optimierung von Vorgängen etc.
Å Expertenunterstützung für gemeindliche Energieprojekte sowie Expertenvorträge (auf Teilnehmer abgestimmt) 
Å Praktischer Erfahrungsaustausch und Datenzugang zu bereits umgesetzten Projekten = das bedeutet Synergien 

und Benchmark
Å Proaktive Hotline
Å Jährliches Monitoring der Projekte (zeitnahe Erfolgsmessung)
Å Senkung des CO2-!ǳǎǎǘƻǖŜǎ ǳƴŘ ǎƻƴǎǘƛƎŜǊ αYƭƛƳŀ-9ƳƛǎǎƛƻƴŜƴά 
Å Steigerung der Attraktivität der Gemeinde; Unterstützung in der Öffentlichkeitsarbeit 

Weitere Austausch-
möglichkeiten (Benchmarking): 
Netzwerktreffen 29++, 
Tagungen Metropolregion, 
.ŜǎǇǊŜŎƘǳƴƎŜƴ ƛƳ [w!Σ Χ 

10https://ifeam.de/ https://www.energieagentur-suedost.bayern/



9ǊǎǘŜǊ αEnergienutzungsplanά ŘŜǊ 
Gemeinde Sauerlach aus dem Jahr 2000: 

Erhebung des Wärmebedarfes im Hauptort 
Sauerlach zur Realisierbarkeit eines 
Nahwärmenetzes (= später ZES)

Aktuell entsteht ein neuer Plan in Zusammenarbeit mit 
dem LRA und der Energieagentur. Ergebnisse gibt´s 
voraussichtlich Ende 2020
Eine wichtige Planungshilfe z. B. zum Netzausbau der ZES 
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Konzessionsverträge für Gas und Strom  wurden  vereinheitlicht ςLaufzeit jetzt bis zum 

13.12.2027ςÄnderungen (z. B. Netzrückkauf, Kooperation  etc.) benötigen ca. 3 Jahre 
Vorlaufzeit!

Natürlich nur Ortsnetz
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Nutzung 
regionaler 
Biomasse



{ŀǳŜǊƭŀŎƘ ǿƛǊŘ αDƻƭŘǎǳŎƘŜǊά ǳƴŘ 
beantragt einen Claim mit Hilfe 
des österreichischen  
Technischen Büros Böchzelt

Optimale Verhandlungsposition 
für das Geothermie-Projekt in 
Sauerlach

Das Geothermie-Projekt Sauerlach

Ergebnis:
ÅDie Gemeinde verzichtete auf die Nutzung des Claims und 

die SWM (als Nachfolger von Aufwind-Schmack) errichten 
auf gemeindlichen Grund ein Geothermie-Projekt.
ÅNutzung der Wärme im Netz der ZES ermöglicht KWK
ÅPacht und Ertragsbeteiligung für die Gemeinde

https://www.swm.de/



Projektidee
Windenergie im 

Hofoldinger Forst
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Die Windmessungen im Hofoldinger Forst sind angelaufen.  
Im Frühjahr 2020 starteten die naturschutzfachlichen 
Untersuchungen.

Weitere Infos und Termine finden Sie 
auch auf der Internetseite (links) sowie in 
der Gemeinde Sauerlach.

Termine voraussichtlich Ende September 
2021 als Online-Format in den ARGE-
Gemeinde - zu ersten Ergebnissen und 
Prognosen zum Artenschutz und zur 
Wirtschaftlichkeit nach aktuellsten Daten

(keine Veranstaltungen ςwie vorgesehenen -
wegen Versammlungsbeschränkungen im Mai!)

www.windenergie-hofoldinger-forst.de
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http://www.windenergie-hofoldinger-forst.de/


https://www.solare-stadt.de/kreis-muenchen/

Detaillierte Infos und Tipps für alle 
Immobilienbesitzer und PV-
Freunde in Sauerlach

Etwa 85 % der Dächer in Sauerlach sind noch frei. 
Mehr als die Hälfte davon sind auch wirtschaftlich 
sinnvoll nutzbar!

Vor weiterem Flächenverbrauch sollte diese 
Potential ausgeschöpft werden!
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PV Anlagen der Gemeinde

Eigenanlagen ςteilweise mit Speicher (SP)

Rathaus 33 kW + SP + ELS
KiTa St. Andreas 36 kW + SP
Schule 20 kW
VHS 1 kW

Aktuelle Projekte
Optimierung KiTa St. Andreas
Projektierung 90 kW Sternschnuppe mit 
Speicher und E-Ladesäulen (ELS)
Projektierung Mieterstrommodell mit PV
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Fremd-PV-Anlagen auf 
gemeindlichen Gebäuden

z. B. Sonnenstrom Oberland auf 
ZES und am Wertstoffhof ςgute 
Zusammenarbeit!

Nach teilweisen Problemen mit 
privaten Betreibern:
2015 Gemeinderats-Beschluss: 
wirtschaftliche Anlage auf 
eigenen Liegenschaften werden 
künftig durch die Verwaltung 
realisiert!
Dachflächen werden nicht mehr 
für andere Nutzer frei gegeben.
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Solarthermische Anlagen der Gemeinde 

Feuerwehrhaus 
Sauerlach

Buchenstraße 
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Aktueller Stand

LED Leuchten - Mittlerweile sind 73 Leuchten mit LED Köpfen umgerüstet bzw. neu gebaut 
worden

LED Retrofit (U-Röhre) - Bis Ende Januar sind zusätzlich 47 Leuchten mit LED Retrofitausge-
stattet worden (auf Drängen -großflächiger Test in Sauerlach bis Ende Winter 2020/2021) 

Energie Ersparnis bei beiden Varianten: Insgesamt max. 70% an Energie bei einer teilweisen 
Dimmung- Realistisch 50%

Ungefähre Kosten der bisherigen Maßnahmen: Seit 2013 ca. 215.000 Euro, die sowohl bei der 
Gemeinde aber auch bei Erschließungsträgern angefallen sind

Die Straßenbeleuchtung frisst etwa 20 % der kommunal verbrauchten Strommenge !

- Grundsatzbeschluss durch den Gemeinderat am 19.11.2013
- Alle neuen Projekte in LED
- Umrüstung des Bestands nach Notwendigkeit (Energieeinsparung und 

Lichtverschmutzung)
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Wenn in Sauerlach die restlichen ca. 800 Leuchten auf LED umgerüstet werden bedeutet das:

·Einsparung Verbrauch: ca. 67% - 70%
·CO2 Einsparung: ca. 65 - 68 Tonnen 

Nicht in allen Leuchtenköpfen ist der Einsatz von LED Retrofitmöglich. Dies ist modellabhängig. 
Auch ist der Einsatz von LED Modulen möglich.
Die ungefähren Kosten (netto) belaufen sich zwischen 55 Euro (Retrofit), 250 Euro (LED Modul) 
und ca. 400 Euro (neuer Leuchtenkopf).

YƻǎǘŜƴŜƛƴǎǇŀǊǳƴƎ ƴŀŎƘ ±ƻƭƭǳƳǊǸǎǘǳƴƎ ŎŀΦ нлΦллл ϵκŀ

Wir testen auch Insellösungen in Kombi mit PV ςganz ohne Stromanschluss (SV Arget oder 
Bushaltestellen)



Ein Klima- und 
Mobilitäts-

projekt für jung 
und alt
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Weitere Ziele im Bereich Mobilität:

Förderung ÖPNV, Verdichtung S-Bahn-Takt, 

Verbesserung Radwegeverbindungen und 
sonst. Nahverkehrsmöglichkeiten

Nutzung Wasserstofftechnologie

Förderung E-Mobilität (eigener Punkt!) 24

https://www.stadtradeln.de/home

https://www.landkreis -
muenchen.de/artikel/erste-wasserstoffregion-
in-bayern-hybayern/



E-Mobilität
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https://www.landkreis -
muenchen.de/fileadmin/files/news/Elektromobilitaetskonzept
_Ergebnisbericht.pdf



Gemeinsame Projekte  - mit 
nachhaltigen Baustoffen

z. B. Spielplatz 
Altkirchen, Hort am 
wilden Garten, 
Spielplatz 
Ludwigstraße
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http://www.gemeinsam-gestalten.de/


